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Sitzung 8 vom 06. Juli 2026 

 

 
7 A1.3 Initiativen, Petitionen, Referenden, Unterschriftensammlungen generell 

(Themen möglichst unter Sachgebiete ablegen!) 

 2026/119 Petition zur Verkehrsberuhigung in Volken 

Referent: Marcel Staub 

Unterlagen zum Geschäft 

a) GRB-Nr. 14 vom 26.01.2026: Petition zur Verkehrsberuhigung in Volken, dat. 20.01.2026 
b) Sicherheitsdirektion, Schreiben vom 04.06.2026 

Ausgangslage 

Am 20.01.2026 wurde dem Gemeinderat die eingangs genannte Petition eingereicht, bestehend aus 
zwei A4-Seiten Text und zwei A4-Seiten Unterschriften (total 27). Die Petition beinhalt Anliegen, 
welche die Kantonsstrasse (Flaachtalstrasse) sowie Gemeindestrassen betreffen. 

In Bezug auf die Gemeindestrassen wurde die Petition dem sachlich und örtlich zuständigen 
Gemeinderat formell richtig eingereicht. 

Da für die Flaachtalstrasse der Kanton zuständig ist, wurde die Petition ebenfalls an die kantonale 
Sicherheitsdirektion weitergeleitet. Mit Schreiben vom 04.06.2026 hat die Sicherheitsdirektion ihre 
Vernehmlassung zuhanden der Petenten abgegeben, wonach seitens des Kantons auf die Umsetzung 
der beantragten Massnahmen verzichtet wird. 

Der Gemeinderat hat den Petenten innert sechs Monaten, von der Einreichung an gerechnet, einen 
kurzen sachlichen Bericht zum aufgeworfenen Anliegen abzugeben. 

Im März 2024 wurde dem Gemeinderat bereits eine Petition mit ähnlichen Anliegen und 
Begründungen eingereicht. Mit GRB-Nr. 149 vom 08.07.2024 hat der Gemeinderat diesbezüglich 
zuhanden der Petenten Bericht erstattet. Dieser Bericht diente als Basis für die nachfolgende 
Stellungnahme. 

Grundsätzliche Haltung des Gemeinderates 

Der Gemeinderat ist erfreut, dass sich Einwohnerinnen und Einwohner aktiv für die Belange der 
Gemeinde einsetzen um gemeinsam mit den Behörden eine Verbesserung der Lebensqualität in 
Volken zu erreichen. 

Sichere Strassen und ruhiges Wohnen für alle sind das Ziel. Tempo 30 und Begegnungszonen in Dörfern 
können viel dazu beitragen. Der Gemeinderat vertritt grundsätzlich die Haltung, dass überall dort, wo 
Anwohnende übermässig durch den Verkehr belastet oder Verkehrsteilnehmende übermässig durch 
den Verkehr gefährdet werden, Abhilfe geschaffen werden muss.  

Um die Feststellungen der Petenten und die daraus resultierenden Anliegen objektiv beurteilen zu 
können, wurden Entlang der Flaachtalstrasse und in einzelnen Quartieren vom 30.03.2026-20.05.2026 
Geschwindigkeits-Checks mit einem "Speedy-Gerät" durchgeführt. Weiter hat die Kantonspolizei 
Zürich am 23.05.2026 eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. 
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Die Auswertung der Kantonspolizei zeigt folgendes Bild: Von 1'158 Fahrzeugen haben 53 (4.58 %) die 
signalisierte Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h überschritten. Die gemessene 
Höchstgeschwindigkeit betrug 67 km/h. 

Die Auswertung des "Speedy-Gerätes" zeigt folgendes Bild: Von 36'913 Fahrzeugen haben 480 (1.30 
%) die signalisierte Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h überschritten. Die gemessene 
Höchstgeschwindigkeit betrug 91 km/h. 

Gemäss Verkehrsunfallstatistik des Kantons Zürich haben sich im Jahr 2025 auf dem Gebiet von Volken 
2 Verkehrsunfälle mit Sachschaden ereignet. Personen sind keine zu Schaden gekommen.  

Neben den von den Petenten aufgezählten und unbestrittenen Vorteile, bringt eine Temporeduktion 
aber auch Nachteile mit sich, die berücksichtigt werden müssen. So wird der Verkehrsfluss 
verschlechtert und die Durchfahrtszeit erhöht. Auch werden Blaulichtorganisationen (Polizei, 
Feuerwehr, Sanität) behindert und der Öffentliche Verkehr verlangsamt.  

Aus diesem Grund haben der Nationalrat und der Ständerat die Motion Nr. 21.4516 (Hierarchie des 
Strassennetzes innerorts und ausserorts sichern) an den Bundesrat überwiesen. Mit dieser Motion soll 
in der Hauptsache Tempo 50 auf verkehrsorientierten Strassen innerorts verankert werden. Das 
Vernehmlassungsverfahren zum Umsetzungsvorschlag des Bundesrates wurde am 05.12.2025 
abgeschlossen. Der Zeitpunkt der Inkraftsetzung ist noch nicht bekannt. 

Situation Flaachtalstrasse (verkehrsorientierte Kantonsstrasse) 

Anlässlich des Urnenganges vom 30.11.2025 haben die Stimmberechtigten die kantonale 
Mobilitätsinitiative angenommen. Auch in Volken wurde diese Vorlage grossmehrheitlich 
angenommen. Gemäss dieser Vorlage entscheidet der Kanton in Zukunft ausschliesslich über die 
Einführung von Tempo 30 auf Strassen mit überkommunaler Bedeutung. Diese Gesetzesänderung ist 
per 01.06.2026 in Kraft getreten. 

Die eidgenössische Verkehrsregelnverordnung schreibt vor, dass innerorts generell Tempo 50 gilt. Im 

Strassenverkehrsgesetz des Bundes ist verankert, dass die zuständige Behörde diese 

Höchstgeschwindigkeit auf verkehrsorientierten Strassen nur aufgrund eines obligatorischen 

Gutachtens herabsetzen darf.  

Ein solches Gutachten muss folgendermassen begründet werden: Es besteht eine Gefahr, die nur 

schwer oder nicht rechtzeitig erkennbar ist oder anders nicht zu beheben ist. Es ist für bestimmte 

Benützerinnen oder Benützer der Strasse ein besonderer, nicht anders zu erreichender Schutz 

erforderlich.  

Das Gutachten muss zeigen, dass auf einer Strecke mit grosser Verkehrsbelastung der Verkehrsfluss 

verbessert werden kann. Oder das Gutachten muss zeigen, dass mit der Temporeduktion eine 

übermässige Umweltbelastung bezüglich Lärm und Schadstoffen vermindert wird. 

Mit Beschluss Nr. 843 vom 18.09.2019 hat der Regierungsrat des Kantons Zürich die Sanierung der 
Flaachtalstrasse bewilligt. In der Zwischenzeit wurde die Strasse ausgebaut, beruhigt und sicherer 
gemacht.  

Der Gemeinderat erkennt entlang der Flaachtalstrasse keine besonderen Gefahren oder eine 
besondere Schutzbedürftigkeit von Anwohnenden oder Verkehrsteilnehmenden, welche eine 
Reduktion der heute geltenden Geschwindigkeit rechtfertigen würden.  
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Zuständig für die Beurteilung der Situation ist jedoch der Kanton. Aus diesem Grund wurde die Petition 
auch dem Kanton zur Vernehmlassung zugestellt. 

Situation Gemeindestrasse (nicht verkehrsorientierte Strassen) 

Mit der Änderung der eidgenössischen Signalisationsverordnung per 01.01.2023 wurde die Einführung 
von Tempo-30-Zonen auf nicht verkehrsorientierten Strassen erleichtert. 

Die Einführung einer Geschwindigkeitsreduktion wäre durch die Kantonspolizei prüfen zu lassen. 
Aufgrund einer solchen Prüfung wird entschieden, ob die Reduktion möglich ist und welche baulichen 
Massnahmen samt Markierungs- und Signalisationsänderungen erforderlich sind. 

Für die aus einem solchen Projekt resultierenden Kosten wäre ein entsprechender Kredit ins Budget 
aufzunehmen. Im Budget 2026 ist kein Kredit für ein solches Projekt enthalten. 

Bei den Gemeindestrassen handelt es sich ausschliesslich um nicht verkehrsorientierte Strassen, bei 
denen die Einführung einer Tempo-30-Strecke oder einer Begegnungszone grundsätzlich möglich ist. 
Im Rahmen einer summarischen Prüfung wurden im Zusammenhang mit dem Fussgängerschutz und 
den Sichtweiten keine Sicherheitsdefizite festgestellt. 

Zwecks Einbezug der Bevölkerung sowie zur Ermittlung der Grundhaltung zum ausgeworfenen 
Anliegen hat der Gemeinderat mit den Gemeinde-Mitteilungen 1-2024 eine informelle Umfrage 
durchgeführt (Schluss 30.06.2024). Die Bevölkerung war eingeladen, die folgenden Fragen zu 
beantworten: 

1. Soll in Volken flächendeckend Tempo 30 auf allen Gemeindestrassen in der Bauzone 
(Siedlungsgebiet) eingeführt werden? 

2. Sollen in Volken Begegnungszonen (Tempo 20) in den Wohnquartieren eingeführt werden? 

Insgesamt sind 64 Rückmeldungen eingegangen (von 380 Einwohner, 170 Haushaltungen). Die 
Auswertung hat folgendes ergeben: 

 46 Mitwirkende wollen weder Tempo 30 noch Tempo 20. 

 6 Mitwirkende setzen sich für Tempo 30 sowie für Tempo 20 ein. 

 6 Mitwirkende unterstützen Tempo 30 aber nicht Tempo 20. 

 1 Mitwirkender unterstützt Tempo 20, aber nicht Tempo 30 

 6 Mitwirkender unterstützt Tempo 20 als auch Tempo 30 

Schlussfolgerung 

Gestützt auf die Ergebnisse der Kantonspolizei anlässlich einer Geschwindigkeitskontrolle auf der 

Flaachtalstrasse sowie gestützt auf die Auswertung des "Speedy-Gerätes", lässt sich unter objektiven 

Gesichtspunkten kein Handlungsbedarf für Massnahmen ableiten. 

Entlang der Gemeindestrassen bestehen keine Gefahren, die nur schwer oder nicht rechtzeitig 

erkennbar sind. Eine Temporeduktion kann weder die Verkehrsbelastung noch den Verkehrsfluss 

positiv beeinflussen. Auch eine Reduktion von Lärm oder Schadstoffen scheint unwahrscheinlich. 

Aus den genannten Gründen verzichtet der Gemeinderat auf die Weiterverfolgung der Anliegen der 
Petenten. 

Die Petenten werden auf das Initiativrecht aufmerksam gemacht. In Versammlungsgemeinden kann 
eine einzelne stimmberechtigte Person eine Einzelinitiative einreichen. Sie kann damit im Alleingang 
erreichen, dass über ihr Anliegen in der Gemeindeversammlung oder an der Urne abgestimmt wird. 
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Ein Einzelinitiant muss dazu keine Unterschriftensammlung durchführen. Wird die Initiative dennoch 
mehrfach unterzeichnet, kann ihr das aus politischer Sicht aber mehr Gewicht verleihen. Details unter 
https://www.zh.ch/de/politik-staat/wahlen-abstimmungen/initiativen-referenden-
anfragerecht.html#-1458886416 

 

 
Beschluss 
 
1. Der vorstehende Bericht zuhanden der Petenten wird genehmigt. 

2. Mitteilung an: 
- Einreicher: Martin Kaiser, Flaachtalstrasse 29, 8459 Volken 
- Publikation 
- Status: öffentlich

 

 

 

 
GEMEINDERAT VOLKEN 
 
Der Präsident  Der Schreiber 
   
   
Martin Keller  Stefan Mettler 
   
Versand:  09. Juli 2026 
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